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Auf dem Foto: Freuen sich auf die siebte Auflage des Red Balloon Festivals (v.l.): Bürgermeister Tobias 

Stockhoff, Frank Schellhaus (Atlantis), Anja Schäfer, Jacky Möller, Jan Müller, Karim Laiquddin, 

Swantje Bärenfänger und Uwe Schniederjan (Sparkasse Vest). Quelle: Stadt Dorsten 

 

Red Balloon Festival 2026 

Zwei Tage Livemusik, Festivalatmosphäre und starke Gemeinschaft – das Red Balloon Festival kehrt 

am 31. Juli und 1. August 2026 nach Dorsten zurück  

 
Dorsten darf sich erneut auf zwei Tage voller Musik, Begegnungen und besonderer Festivalmomente 

freuen: Am 31. Juli und 1. August 2026 (Freitag und Samstag) findet auf dem Gelände des Jugend- 

und Kulturzentrums DAS LEO an der ehemaligen Zeche Fürst Leopold die siebte Auflage des Red 

Balloon Festivals statt. Mit insgesamt 17 Bands, einer einzigartigen Kulisse und einer Atmosphäre, die 

seit Jahren Besucherinnen und Besucher aus Dorsten und der gesamten Region begeistert, gehört 

das Festival längst zu den festen Größen im kulturellen Veranstaltungskalender der Stadt. 

Das Red Balloon Festival steht nicht nur für Livemusik, sondern vor allem für Gemeinschaft. Hinter 

dem Festival engagiert sich seit vielen Jahren ein eingespieltes Team aus Ehrenamtlichen, 

Kulturschaffenden, Unterstützern und Partnern, die gemeinsam dafür sorgen, dass das Festival Jahr 

für Jahr stattfinden kann. Die Stadtagentur Dorsten organisiert die Veranstaltung in enger 

Zusammenarbeit mit dem Organisationsteam rund um Tim Cleve, Jan Müller, Jacky Möller und Karim 

Laiquddin sowie dem Team des LEO. 

Bürgermeister Tobias Stockhoff sagt: „Das Red Balloon Festival ist nicht nur ein Rockfestival, es ist  

ein echtes Fest für die ganze Familie. Es zeigt jedes Jahr aufs Neue, was entstehen kann, wenn viele 

Menschen gemeinsam anpacken und ihre Ideen einbringen. Zahlreiche Helferinnen und Helfer 

investieren viel Zeit, Energie und Herzblut, damit Besucherinnen und Besucher jeden Alters 

unvergessliche Tage erleben können. Gleichzeitig braucht es starke und verlässliche Partner, die 

dieses besondere Festival unterstützen. Genau dieses Zusammenspiel aus Engagement, 

Unterstützung und Leidenschaft macht den einzigartigen Charakter des Red Balloon Festivals aus.“ 

Auch 2026 setzt das Festival auf musikalische Vielfalt und ein Programm, das bewusst Raum für 

Entdeckungen lässt. Aus mehr als 200 Bewerbungen wurden 17 Bands ausgewählt, die an beiden 

Veranstaltungstagen auf der Bühne stehen werden. Dabei treffen regionale Newcomer auf etablierte 

Festivalacts und überregional bekannte Künstlerinnen und Künstler. 

Der Freitag beginnt mit der Dorstener Nachwuchsband Dead May und führt über Screenplay, 

Blindsoul, Destinova, K!NNERS und Muuske zum Headliner Vertikal. Die Dorstener Ska-Punk-Band 



 
 

gehört inzwischen zu den bekanntesten Musikexporten der Stadt und wird in diesem Jahr unter 

anderem auch bei Rock am Ring auftreten.  

Am Samstag eröffnet Nameless das Programm, bevor unter anderem Shaky Brothers, Grell, 

Breakwaters, Sarah Hübers & Band, Banquo, Liger und Plainride die Bühne übernehmen. Ein 

besonderes Wiedersehen gibt es mit Doctor Victor aus Prag. Das Rocktrio begeisterte bereits bei 

seinem Auftritt im Jahr 2023 das Publikum und kehrt nun auf vielfachen Wunsch zurück. Den 

Abschluss des Festivals bildet die Hamburger Band Le Fly, die mit ihrer Mischung aus Rock, Ska, 

Reggae und Punk seit vielen Jahren zu den festen Größen der deutschen Festivalszene zählt. 

Neben der Musik spielt auch das Festivalerlebnis abseits der Bühne eine wichtige Rolle. Der 

Gastronomiebereich wird in diesem Jahr erweitert und bietet neben den beliebten Klassikern des 

Rock’im’Biss auch vegetarische und vegane Speisen. Die Getränkepreise bleiben bewusst 

familienfreundlich. 

Erstmals werden Tagestickets bereits im Vorverkauf angeboten. Damit reagiert das 

Organisationsteam auf zahlreiche Rückmeldungen von Besucherinnen und Besuchern, die sich diese 

Möglichkeit gewünscht haben. Das Zwei-Tages-Ticket kostet im Vorverkauf 35 Euro, Tagestickets sind 

für 20 Euro erhältlich. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben in Begleitung ihrer Eltern freien 

Eintritt. Die Tickets sind im LEO, bei der Stadtagentur Dorsten (Lippestraße 41) sowie online 

erhältlich: www.reservix.de  

Möglich wird das Festival erneut durch die Unterstützung zahlreicher Partner und Förderer. Dazu 

zählen unter anderem die Sparkasse Vest Recklinghausen, Atlantis Dorsten, Westenergie und TJ 

Audio. Die Sparkasse Vest unterstützt darüber hinaus erneut Nachwuchsbands aus dem Clubraum-

Projekt, die auf dem Festival auftreten werden. 

Jacky Möller freut sich schon sehr auf die kommende Ausgabe: „Das Red Balloon Festival schafft eine 

besondere Atmosphäre und bringt Menschen unterschiedlichster Generationen zusammen. Es ist 

schön zu erleben, mit welcher Begeisterung Besucherinnen und Besucher, Helfende und 

Künstlerinnen und Künstler jedes Jahr Teil dieser Festivalgemeinschaft werden.“ 

Ein weiteres Wahrzeichen des Festivals wird ebenfalls wieder Teil des besonderen Ambientes sein: 

Die Stiftung Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur hat zugesagt, dass der Förderturm der 

ehemaligen Zeche Fürst Leopold an beiden Veranstaltungstagen erneut in rotem Licht erstrahlen 

wird und damit schon von weitem auf das Festival aufmerksam macht. 

Veranstaltungsort ist das Jugend- und Kulturzentrum DAS LEO, Fürst-Leopold-Allee 70, 46284 

Dorsten. Beginn ist am Freitag, 31. Juli 2026, um 17 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr) und am Samstag, 1. 

August 2026, um 14.30 Uhr (Einlass ab 14 Uhr). 

Weitere Informationen zum Festival, zum Ticketverkauf und zum vollständigen Programm gibt es 

unter www.redballoon-festival.de sowie auf den Social-Media-Kanälen des Festivals. 

Hinweis: Für den Einlass gilt das aktuelle Jugendschutzgesetz. Kinder und Jugendliche unter 14 

Jahren dürfen das Festivalgelände nur in Begleitung einer sorgeberechtigten oder 

erziehungsbeauftragten Person betreten. Ein gültiger Lichtbildausweis ist mitzuführen. 

http://www.reservix.de/
http://www.redballoon-festival.de/

